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Abstract

Diese Vorlage soll eine solide Grundlage für jeden bieten, der noch keine oder wenig Erfah-

rung mit LaTeX hat.



Vorwort

Das Vorwort ist bei einer Bachelorarbeit meist optional, würde jedoch an dieser

Stelle stehen. Das eingefügte Beispielkapitel zeigt die Verwendung von Zitaten,

Tabellen und Abkürzungen. Im Anhang findet ihr verschiedene Möglichkeiten

zum Einbinden von Bildern. Diese Vorlage wurde unter Verwendung von MikTeX

und TeXstudio erstellt.
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1 Beispiel 1

1 Beispiel

1.1 Unterkapitel

ρabc =
1

3 ∗
√

x
(1.1)

1.1.1 Unterunterkapitel

Das funktioniert für alles außer Gleichungen super: Abschnitt 1.1 und Abbil-

dung 1.

Für Zahlen mit Einheiten haben wir das SI-Package: 0,67 nF und Abkürzungen

werden wie folgt eingefügt: Carbonfaserverstärkter Kunststoff (CFK)

Literatur zitieren: [1].

Bei Gleichungen: (1.1).

Aufzählungen:

• 1. Punkt

• 2. Punkt

• 3. Punkt

ODER:
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1. Punkt

2. Punkt

3. Punkt

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Wer diesen Text liest, ist

selbst schuld. Der Text gibt lediglich den Grauwert der Schrift an. Ist das wirklich

so? Ist es gleichgültig, ob ich schreibe: „Dies ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefb-

urn“? Kjift – mitnichten! Ein Blindtext bietet mir wichtige Informationen. An ihm

messe ich die Lesbarkeit einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren

zueinander stehen und prüfe, wie breit oder schmal sie läuft. Ein Blindtext soll-

te möglichst viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der Originalsprache

gesetzt sein. Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber lesbar sein. Fremdsprachige

Texte wie „Lorem ipsum“ dienen nicht dem eigentlichen Zweck, da sie eine falsche

Anmutung vermitteln.

Das hier ist der zweite Absatz. Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textaus-

gaben. Wer diesen Text liest, ist selbst schuld. Der Text gibt lediglich den Grauwert

der Schrift an. Ist das wirklich so? Ist es gleichgültig, ob ich schreibe: „Dies ist

ein Blindtext“ oder „Huardest gefburn“? Kjift – mitnichten! Ein Blindtext bietet

mir wichtige Informationen. An ihm messe ich die Lesbarkeit einer Schrift, ihre

Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander stehen und prüfe, wie breit

oder schmal sie läuft. Ein Blindtext sollte möglichst viele verschiedene Buchstaben

enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein. Er muss keinen Sinn ergeben,

sollte aber lesbar sein. Fremdsprachige Texte wie „Lorem ipsum“ dienen nicht dem

eigentlichen Zweck, da sie eine falsche Anmutung vermitteln.

Und nun folgt – ob man es glaubt oder nicht – der dritte Absatz. Dies hier ist ein

Blindtext zum Testen von Textausgaben. Wer diesen Text liest, ist selbst schuld. Der

Text gibt lediglich den Grauwert der Schrift an. Ist das wirklich so? Ist es gleich-

gültig, ob ich schreibe: „Dies ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefburn“? Kjift –

mitnichten! Ein Blindtext bietet mir wichtige Informationen. An ihm messe ich die
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Lesbarkeit einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander

stehen und prüfe, wie breit oder schmal sie läuft. Ein Blindtext sollte möglichst

viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein.

Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber lesbar sein. Fremdsprachige Texte wie „Lo-

rem ipsum“ dienen nicht dem eigentlichen Zweck, da sie eine falsche Anmutung

vermitteln.

Nach diesem vierten Absatz beginnen wir eine neue Zählung. Dies hier ist ein

Blindtext zum Testen von Textausgaben. Wer diesen Text liest, ist selbst schuld. Der

Text gibt lediglich den Grauwert der Schrift an. Ist das wirklich so? Ist es gleich-

gültig, ob ich schreibe: „Dies ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefburn“? Kjift –

mitnichten! Ein Blindtext bietet mir wichtige Informationen. An ihm messe ich die

Lesbarkeit einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander

stehen und prüfe, wie breit oder schmal sie läuft. Ein Blindtext sollte möglichst

viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein.

Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber lesbar sein. Fremdsprachige Texte wie „Lo-

rem ipsum“ dienen nicht dem eigentlichen Zweck, da sie eine falsche Anmutung

vermitteln.

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Wer diesen Text liest, ist

selbst schuld. Der Text gibt lediglich den Grauwert der Schrift an. Ist das wirklich

so? Ist es gleichgültig, ob ich schreibe: „Dies ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefb-

urn“? Kjift – mitnichten! Ein Blindtext bietet mir wichtige Informationen. An ihm

messe ich die Lesbarkeit einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren

zueinander stehen und prüfe, wie breit oder schmal sie läuft. Ein Blindtext soll-

te möglichst viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der Originalsprache

gesetzt sein. Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber lesbar sein. Fremdsprachige

Texte wie „Lorem ipsum“ dienen nicht dem eigentlichen Zweck, da sie eine falsche

Anmutung vermitteln.

• Erster Listenpunkt, Stufe 1
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• Zweiter Listenpunkt, Stufe 1

• Dritter Listenpunkt, Stufe 1

• Vierter Listenpunkt, Stufe 1

• Fünfter Listenpunkt, Stufe 1

1. Erster Listenpunkt, Stufe 1

2. Zweiter Listenpunkt, Stufe 1

3. Dritter Listenpunkt, Stufe 1

4. Vierter Listenpunkt, Stufe 1

5. Fünfter Listenpunkt, Stufe 1

Erster Listenpunkt, Stufe 1

Zweiter Listenpunkt, Stufe 1

Dritter Listenpunkt, Stufe 1

Vierter Listenpunkt, Stufe 1

Fünfter Listenpunkt, Stufe 1

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Wer diesen Text liest,

ist selbst schuld. sin2(α) + cos2(β) = 1. Der Text gibt lediglich den Grauwert der

Schrift an E = mc2. Ist das wirklich so? Ist es gleichgültig, ob ich schreibe: „Dies

ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefburn“? Kjift – mitnichten! Ein Blindtext bietet

mir wichtige Informationen. n
√

a ·
n√

b =
n√

ab. An ihm messe ich die Lesbarkeit

einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander stehen und

prüfe, wie breit oder schmal sie läuft.
n√a
n√

b
= n
√

a
b . Ein Blindtext sollte möglichst

viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein.

a
n√

b =
n√

anb. Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber lesbar sein. dΩ = sinϑdϑdϕ.

Fremdsprachige Texte wie „Lorem ipsum“ dienen nicht dem eigentlichen Zweck,
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da sie eine falsche Anmutung vermitteln. Dies hier ist ein Blindtext zum Testen

von Textausgaben. Wer diesen Text liest, ist selbst schuld. sin2(α) + cos2(β) = 1. Der

Text gibt lediglich den Grauwert der Schrift an E = mc2. Ist das wirklich so? Ist

es gleichgültig, ob ich schreibe: „Dies ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefburn“?

Kjift – mitnichten! Ein Blindtext bietet mir wichtige Informationen. n
√

a ·
n√

b =
n√

ab.

An ihm messe ich die Lesbarkeit einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die

Figuren zueinander stehen und prüfe, wie breit oder schmal sie läuft.
n√a
n√

b
= n
√

a
b .

Ein Blindtext sollte möglichst viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der

Originalsprache gesetzt sein. a
n√

b =
n√

anb. Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber

lesbar sein. dΩ = sinϑdϑdϕ. Fremdsprachige Texte wie „Lorem ipsum“ dienen

nicht dem eigentlichen Zweck, da sie eine falsche Anmutung vermitteln.

x̄ =
1
n

i=n∑
i=1

xi =
x1 + x2 + . . . + xn

n

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Wer diesen Text liest,

ist selbst schuld. sin2(α) + cos2(β) = 1. Der Text gibt lediglich den Grauwert der

Schrift an E = mc2. Ist das wirklich so? Ist es gleichgültig, ob ich schreibe: „Dies

ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefburn“? Kjift – mitnichten! Ein Blindtext bietet

mir wichtige Informationen. n
√

a ·
n√

b =
n√

ab. An ihm messe ich die Lesbarkeit

einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander stehen und

prüfe, wie breit oder schmal sie läuft.
n√a
n√

b
= n
√

a
b . Ein Blindtext sollte möglichst

viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein.

a
n√

b =
n√

anb. Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber lesbar sein. dΩ = sinϑdϑdϕ.

Fremdsprachige Texte wie „Lorem ipsum“ dienen nicht dem eigentlichen Zweck,

da sie eine falsche Anmutung vermitteln.∫
∞

0
e−αx2

dx =
1
2

√∫
∞

−∞

e−αx2dx
∫
∞

−∞

e−αy2
dy =

1
2

√
π
α

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Wer diesen Text liest,

ist selbst schuld. sin2(α) + cos2(β) = 1. Der Text gibt lediglich den Grauwert der

Schrift an E = mc2. Ist das wirklich so? Ist es gleichgültig, ob ich schreibe: „Dies

ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefburn“? Kjift – mitnichten! Ein Blindtext bietet
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mir wichtige Informationen. n
√

a ·
n√

b =
n√

ab. An ihm messe ich die Lesbarkeit

einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander stehen und

prüfe, wie breit oder schmal sie läuft.
n√a
n√

b
= n
√

a
b . Ein Blindtext sollte möglichst

viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein.

a
n√

b =
n√

anb. Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber lesbar sein. dΩ = sinϑdϑdϕ.

Fremdsprachige Texte wie „Lorem ipsum“ dienen nicht dem eigentlichen Zweck,

da sie eine falsche Anmutung vermitteln.

∞∑
k=0

a0qk = lim
n→∞

n∑
k=0

a0qk = lim
n→∞

a0
1 − qn+1

1 − q
=

a0

1 − q

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Wer diesen Text liest,

ist selbst schuld. sin2(α) + cos2(β) = 1. Der Text gibt lediglich den Grauwert der

Schrift an E = mc2. Ist das wirklich so? Ist es gleichgültig, ob ich schreibe: „Dies

ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefburn“? Kjift – mitnichten! Ein Blindtext bietet

mir wichtige Informationen. n
√

a ·
n√

b =
n√

ab. An ihm messe ich die Lesbarkeit

einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander stehen und

prüfe, wie breit oder schmal sie läuft.
n√a
n√

b
= n
√

a
b . Ein Blindtext sollte möglichst

viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein.

a
n√

b =
n√

anb. Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber lesbar sein. dΩ = sinϑdϑdϕ.

Fremdsprachige Texte wie „Lorem ipsum“ dienen nicht dem eigentlichen Zweck,

da sie eine falsche Anmutung vermitteln.

x1,2 =
−b ±

√

b2 − 4ac
2a

=
−p ±

√
p2 − 4q

2

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Wer diesen Text liest,

ist selbst schuld. sin2(α) + cos2(β) = 1. Der Text gibt lediglich den Grauwert der

Schrift an E = mc2. Ist das wirklich so? Ist es gleichgültig, ob ich schreibe: „Dies

ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefburn“? Kjift – mitnichten! Ein Blindtext bietet

mir wichtige Informationen. n
√

a ·
n√

b =
n√

ab. An ihm messe ich die Lesbarkeit

einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander stehen und

prüfe, wie breit oder schmal sie läuft.
n√a
n√

b
= n
√

a
b . Ein Blindtext sollte möglichst

viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein.
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a
n√

b =
n√

anb. Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber lesbar sein. dΩ = sinϑdϑdϕ.

Fremdsprachige Texte wie „Lorem ipsum“ dienen nicht dem eigentlichen Zweck,

da sie eine falsche Anmutung vermitteln.

∂2Φ

∂x2 +
∂2Φ

∂y2 +
∂2Φ

∂z2 =
1
c2

∂2Φ

∂t2

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Wer diesen Text liest,

ist selbst schuld. sin2(α) + cos2(β) = 1. Der Text gibt lediglich den Grauwert der

Schrift an E = mc2. Ist das wirklich so? Ist es gleichgültig, ob ich schreibe: „Dies

ist ein Blindtext“ oder „Huardest gefburn“? Kjift – mitnichten! Ein Blindtext bietet

mir wichtige Informationen. n
√

a ·
n√

b =
n√

ab. An ihm messe ich die Lesbarkeit

einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander stehen und

prüfe, wie breit oder schmal sie läuft.
n√a
n√

b
= n
√

a
b . Ein Blindtext sollte möglichst

viele verschiedene Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein.

a
n√

b =
n√

anb. Er muss keinen Sinn ergeben, sollte aber lesbar sein. dΩ = sinϑdϑdϕ.

Fremdsprachige Texte wie „Lorem ipsum“ dienen nicht dem eigentlichen Zweck,

da sie eine falsche Anmutung vermitteln.



Anhang IV

Anhang

Abbildung 1: Hier könnte ihre Werbung stehen

Abbildung 2: Beispiel mit Minipage



Anhang V

(a) Beispiel linke Subfigure (b) Beispiel rechte Subfigure

Abbildung 3: Beispiel mit Subfigure

Tabelle 1: USB Versionen und Geschwindigkeiten

Bezeichnung Version Max. Geschwindigkeit

Low Speed USB 1.0 1,5 Mbit/s

Full Speed USB 1.0 12 Mbit/s
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